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Das neue Schulyaus von Mets, im St. Kalter Oberland.
Unser Schulhaus ist der Umgebung und der hiesigen Volksanschauung

und den Wünschen der Landbevölkerung gemäß in allereinfachster Bauform er»

stellt; es praktisch einzurichten und keinen Luxus anzubringen, leitete das Vor»
gehen des tit. Schulrates. Zm Erdgeschoß finden sich neben nötigen Kellereien,
ein Raum für einzurichtende Archive, eine geräumige Turnhalle und ein Bade»

räum mit Brause» und Badwanneneinrichtungen. In den solgenden 2 Stock»

werken sind je 3 geräumige Schulzimmer, nötige Aborte, örtlich getrennt für
Knaben und Mädchen durch die Treppenanlage, dazu sehr geräumige Korridore.
Im dritten Stock ist ein geräumiges Arbeitsschulzimmer, zu dessen Seiten je

eine Wohnung ist mit je 5 Zimmern, 2 Küchen; ebenso eigene Aborte für jede

Wohnung und für die Arbeitsschule. Die Wohnungen werden von den 2 Real»
lehrern benutzt. Zm Dachraum ist eine Wohnung eingerichtet für den Abwart

mit 4 Zimmern. Küche und Abort. Zm Hause ist elektrische Beleuchtung, Wasser»

leitung bis zur Abwartwohnung und damit rerbundene Spühlung der Aborte.
Die Heizung geschieht durch Dampfwasser; sie ist montiert von Firma Stehle
und Gutknecht in Basel und sind 2 Heizkörper, ein größerer und ein kleinerer

zur Verfügung und ist Heizung sämtlicher Lokalitäten des Hauses möglich.
Tie Bausumme, worüber freilich die Rechnung noch nicht völlig abge»

schlössen ist, beläuft sich auf ungefähr Fr. 14VV0V. Es war ein schönes Opfer,
welches die Schulgemeinde Mels mit dem Beschlusse des Schulhausbaues ge»

bracht, und wir glauben nickt, daß der katholischen Melsergemeinde noch eine

Rückstündigkeit im Schulwesen darf vorgeworfen werden. Walt« nun Gottes
Segen und der gute Geist, welches der Geist dessen ist, besten Bild in allen
Schulzimmern hängt, im neuen Schulhaushause zu Mels; die Opfer für die

Schule finden dann ihre Vergeltung!
Sei uns gesegnet, Heiligernstes Haus,
Mög' Glaube stets in deinen Hallen blühen,
Für alles Gute Liebe hell erglühen
Und Hoffnung gehen täglich ein und aus. — r.


	Das neue Schulhaus von Mels, im St. Galler Oberland

